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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

mit dem vorliegenden Jahresbericht 2017 möchten 
wir Ihnen wieder eine Reihe ausgewählter Themen 
aus unseren Arbeitsbereichen Naturschutz, Umwelt 
und Geologie vorstellen. 

Lebensräume und Populationen können sich teil-
weise recht schnell verändern. Daher sind aktuelle 
Daten zu Biotopen und Lebensräumen eine wesent-
liche Grundlage für den Naturschutz. Die landes-
weite Hessische Lebensraum- und Biotop-Kartierung 
(HLBK) ist das Instrument zur Erfassung der Lebens-
räume gemäß der europäischen Flora-Fauna-Habitat-
Richtlinie (FFH-Richtlinie) und der gesetzlich ge-
schützten Biotope. Sie soll 2018 in den Regelbetrieb 
gehen. In diesem Band berichten wir über die Pilot-
phase der HLBK von 2014–2016.

Von Juli 2016 bis Juni 2017 gab es in Hessen eine 
hydrologische Dürre. Was es damit auf sich hat und 
wie sich die Dürre auf die Oberflächengewässer in 
Hessen ausgewirkt hat, wird in einem ausführlichen 
Beitrag betrachtet. Ein weiterer Beitrag befasst sich 
mit den Auswirkungen dieser Trockenperiode auf 
das Grundwasservorkommen in Hessen. 

Radioaktive Stoffe werden nicht nur im kerntech-
nischen Bereich genutzt, sondern finden sich auch 
in Industrie, Forschung, Gewerbe und der medizi-
nischen Anwendung. Daneben gibt es aber auch eine 
ganze Reihe von „strahlenden“ Alltagsgegenständen, 
mit denen sich unser Bereich Strahlenschutz hin und 
wieder beschäftigen muss. Was es damit auf sich hat, 
erfahren Sie auch in diesem Jahresbericht. 

Lärm ist belastend und kann gesundheitsschädigend 
wirken. In Hessen ist das HLNUG für die regelmä-
ßige Kartierung des Umgebungslärms nach der EU-
Umgebungslärmrichtlinie zuständig. In einem weite-
ren Beitrag informieren wir Sie über die Ergebnisse 
der Umgebungslärmkartierung 2017.

Der Fachbereich Geologie informiert Sie in diesem 
Band u. a. über die geologische 3D-Modellierung als 
Bestandteil eines 3D-Informationssystems und über 
geologische Streifzüge durch die schönsten Regionen 
Hessens.

Neben diesen und einigen weiteren, interessanten 
Beiträgen aus unseren Fachbereichen, berichten wir 
auch in Kurzform über besondere Ereignisse und 
Termine des abgelaufenen Jahres sowie über Neuig-
keiten aus dem HLNUG. Ich hoffe, dass ich Sie mit 
diesem kurzen Auszug aus dem Inhalt etwas neu-
gierig gemacht habe auf den Jahresbericht 2017.  
Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre und 
danke den Autorinnen und Autoren für die von Ihnen  
gelieferten Beiträge.

Prof. Dr. Thomas Schmid
Präsident des Hessischen Landesamtes  
für Naturschutz, Umwelt und Geologie
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